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(830—1) Nr. 411. ,

Zwcite crcc. Feilbictunq.
Ntit Ae^ug auf das Edict vom Itcn

Februar 1868. Z 4 1 1 , wivd kund gemacht,
d>lß, da dic eiste Ftilbictuug dcr Realität
der Anna I l t von Vcldco, Urb,-Nr, 485/1 ,
:ul VcldcS, rcsultatlos war, am i

28 . A p r i l 1 8 6 8 !
zur zweiten Feilbietunq dieser Realität,
gcschrlt'cn wild i

K. k. Bezirts^cricht Rodmanusdorf,!
am 28. März l868.

( 8 1 9 -1 ) Nr. 2089,

Dritte exec. Feilbietung.!
Pon dem k. t. AezlrlSgcrichte Plauina

wird mit Vczüg auf das Edict vom I3tcu
März 1868, Z. 1928, bekannt gemacht,
daß dic dr<llc ecutivc Feildictung dcr dem
Johann Grcbcî c vun Zirkuiz gclM-gcn
Realitäten an: !

17. A p r i l 1 8 6 8 .
Vormittags inn 11 Uhr, iu Zirtniz vor« !
genommen werde. >

K. t. Bezirksgericht Planina, am 23sten j
März 1868.

l»02 —1) N>. 6006.

Einleitung
zur Amortisinmq.

Vom l. l. städt..dcle^. Bczir^gclichls
^aibach wiid hiemil plannt ^cmachl:

Ei» sei über Ansuchen dcr Mai ia Grnin
von Podlipoglou, <i!'l':iu>. 18.März 1868,
Z, 6006. die Einleitung dcs Vcrfahrcns
wc^cn dcr Amori filling dcr. auf ihrer im
Orundbuchc Ancrsbcrg »>i' Uro. Nr. 512,
Nct.-Nr. 2<7 vorkommenden Realität, auf
dem listen Satze feit 14. März 1800 in«
todul'itcn Forderung pr. 120 fl. aus dein
Schntt scheine v^m 14. März 1800 be»
williget worden, und es werde» alle jene,
welche aus irgcnd eincm Tilcl einen An-
fpruch auf dicsc Forderung zu haben vcr»
mcincn, aufgcfordeit , denselben binncn
1 Jahre 6 Wochen und 3 Tagen hier»
gerichts auszuweisen und gellend zu machen,
Za sonst nach Alilauf dieser Flist. auf
«nucllictiee Ansnchcn dcr Maria G^um.
dicsclbc als todt und erloschen ei klärt
werden wird.

K k. slädt.'deleg Beziilsgelicht Laibach,
am 19. Mär ; 1868.'

(372—l) Nr. 8240.

Uebertragnnq
erecutiver Feilbietung.
Von dem k. k, BezirtSgcr'ckte Planina

wird mit Vl-zichun., auf das Edict vom
10. September l. I . , Z, 5894, bekannt qc-
macht:

Es sei die auf den 10. Jänner 1868
attcrordnele Rclicitatian dcc von der Agncs
Mele von Zi kniz um 800 fl. erstandenen,
dcm Anton Mcle von Zulu»; aedürig ge.
wesencn Realitäten Rcr.«Ni, 373, 371
und 3804 l"! Grundbuch Haasbcrg über
Ersuchen >des Ezrcutionsführcis auf den

2 2. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags um 10 Uhr. in der Gerichts.
iai>z>ci mit dem lwrigcu Anhange übcr«
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 30stcn
December 1867.
(528 - " i Nr. 1068.

Tritte erec. Feilbietllug.
Vom l. t. Bezillsgcrichte Stein wird

nlit Bczug auf da? diesgerichNichc Edict
vom 10. Decemlicr 1867, Nr. 7645. de-
lalmt gemacht, daß übcr Ansuchen des
^orc»; Plahntnik von Noschitschnu, durch
Dr . Prcu; wider Alaltlniu« ssoscl rou
Wasze die mit diesacrichllichcm Bescheide
vrm 10. December 1867, H. 7645. auf
den 29. Februar und 31. März l. I . be«
slimmtcn Feilbiclungstagfatzungen als ad<
gehalten erklärt, die dritte, auf den

1. M a i l . I .

angeordnet Mbictung aber in Rechts,
kraft beibehalten wurde,

K. l. Bezirksgericht S'ein, an, 23>ttn
Februar 1868.

^427—1) Nr. 2412.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem k. t. städt.. dcl. Bezirkte«

richte in ^aibach wird im Nachliange dco
dieegcrichllichcn EoiclcS uom 19. Dcccmdcr
1867. Z, 25338, hiemit bekannt gemacht,
daß in Folge der Bewilligung des k. l.
Aczirkögerichtes in Sittich vom 28. Nv'
oember 1867. Z. 4573, am

22. J u n i und
7. Iul l ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
die executive Fcildictung der mit dem Ehe?
vertrage vom 24. Septcmblr 1849 uuf
dcr im (Ärundbuchc Weißcnftcin >»!> Urb.'
Nr. 85, Nct.-Nr. 36 , Einl.-N,'. 90 vor-
kommcndcn Realität sichergestellten Hei»
talhögntsfordeinng der Maria uelwilw.
Drobnic von Schleiuitz pr. 500 fl. wcgl-u
îns dem Urtheile vom 30. Sept. 1866,

H. 2669, dtm Fra!'z Tratnik uo» Kinn»
mlazlM fchul^igcr 22 si. s. A. stattfinden
und nur bci der zwcilcn Feilbictung unicr
dem Nennwertl): t)intang>gcbcn werten
wird.

Laibach, am 3. Februar 1868.

(442—1) Nr. 6 l l .

Cnlmerllllg.
Von dem l. l. Hczirtsgerich.'e Wip^

p.ich wird dc>., unbekannt wo liefindlichcn
Elgeulhumvailiprcchcin hlcruut ernuierl.-

Ee habe Franz Bratonich von Podra^a ,
Nr. 29 wider dieselben die Hlagc anf El<
sil̂ ullg dce> in dcr Stcucrgcmeiude und
Ortschaft Podraga erliegludcn, einen Thcil
dcr Parzelle Nr. 35 bildenden gcmaucllln,
oon dcr Behausung deS Iohanu Hgur
und dem Wege begrenzten Stalles sammt
dcmHofruum, x̂ !» l'r!>>.̂ . 7.Fcbiuar 1868,,
Z. 611, Hieramts eingtbrücht, lvolnbcr zur,
muudlichcn Verhandlung die Tagsapung!
auf den !

1 6. M a i 1 8 6 8 , !

sruh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29!
a. O. O. hlelgerichlS angeordntl und den!
Geklagten wegcn ihres unbelanulen Aus» ^
cnthalleS !̂ukas Zigur von Padraga als!
^ulutoi' !,,l l,<,̂ !u!i! auf ihre Gcfahr uud ^
Kosleu bestellt wurde. >

Dessen werde» dieselben zu dem Endc^
verständiget, duß sie allenfalls zu rechter ^
Z^it selbst erschemcn oder sich clucn an^
oerci, Sachwallcr zu bcstlllen unl) anhcr ^
namhaft zu m^ch.n haben, wldrigeus diejc,
Recht̂ sachc mit dem aufgestellten Curator ^
verhandelt werden wird. !

K. l. Bczi>lc>gerichl Wippach, am 8te:i!
Februar 1868.

(332-1) Nr. 292.

GliMlerung !
an die unbelan>,t wo bcfindl,chcu Plälen»!
deuten ünf d^s EigcnlliUlU brr Realität!

Uro..Nr. <>0,̂  --<! Out Muhlhofen zu !
Hieretsche. ^

Von dem l. l. Bczii törichte Feistiiz!
wi>d dcu undclauilt«n PrälendlUten auf!
das Eigenlhllm t>>r Realität Urb.»Nr. 6 0 ^
n<i (^ut '^inhlhofen za Mereischc hicrmil
erinnert:

Es habe Thoma« V^leniic von Me<
retschc Haus 'Nr. 18 widir ditselbeu am
l6 Jänner 1868, Z. 292, die Ersihungs.
liagr auf d>c im Gruildouchc der Herr.
sch.ift Muhlhof^u >u!i Urb.'Nr. 60^ vor-!
kommende Realität hicramtS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung anf den

9. M a i d . I . . !
fiüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. O. O. liicramts anglordnct und den
Geklagten wcgcn ihres nnbetinintcn Anfcnt»
Haltes Anton Valcl'öic vo» Nicittschc alS
l_!u,l>t0r !><! üüllim auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder slch cincn
andern Sachwalter ;u bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens eicsc
Rechtssache mit dem ausgestcllten Enrator
verhandelt wcrdcn wirc>.

K l. Vczirk^^icht Feistli^. am 16ten
Gönner 1868.

( 5 1 9 - l ) Nr. 1771.

Reassumirultg.
Von dem k. t. slädt..beleg. BezirkSge«

richt Laibach wird bekannt gemacht:
Es habe Andreas Paternoster, durch

Herrn Dr. Pangratz, wider Ioscf Vaböel
unterm 12. December 1867, Z. 24867.
oie Klage auf Zahlung schuldiger 210 fl.
s. A angebracht, worüber «m Reassumi«
rungswege die Tagsatzung auf den

19. Mai l. I.,

früh 9 Uhr, hicrgerichls angeordnet uud
dem Geklagten Herr Dr. Rudolph als
^ul-i!ls>l- u<! »^lulll unter gleichzeitiger Klag»
Zustellung aufgestellt worden ist.

Dessen wird dcr Geklagte mit dem
Anhange verständiget, daß er bis zur obi-
gen Tagsatzung entweder selbst zu er»
scheinen, oder dem aufgestellten Euralor
cllc seine Rechlobelielfe mittheile, oder aber
allenfalls eincn andern Sachwalter auf»
sttllc und diesem Gerichte namhaft mache,
widrigtns die angebrachte Streitsache mit
dem aufgestellten Curator allein verhau»
dclt und entschied:« würde.

K. l. slädt «del. Bezirksgericht ttaibach,
am 28. Jänner 1868.

( 8 2 0 - 1 ) Nr. 1032.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Beziltögerichtc Liltai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei llbcr da? Ansuchen der t. t. Fi-

l',an;procur<ilur vcn Laibach gegen Johann
Slopur von Huderauuc wegeil aus dem
HalilunhSuustragc vom 27. April 1863,
Z . 6 I I , schuldiger 22 ^fi. 77 kr. <. >.c. iu
die e^cculive öffentliche Versteigerung der
dcM Achtern gehörigen, im Grundbuchc des
Gutes Thurn Gallenstein 5,i!i Urb>Nr. 153
voikoninnuden Realität, im gerichtlich erhl,'
dcnen Scbätzungewcithr von 1408fl.ü. W.,
gcwilllgct u»d zur Vornahme derselben die,
FcilbietlmgStagsatzungcn auf den !

22 . A p r ' l ,
22 . M a i und
2 3. J u n i 1 8 6 8 ,

iedeemal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amt5kanzl>i mit dem Anhange bestimmt,
wortnn, daß die feilzubietende Realität nur
be« der letzte« Fciltnclung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistvicteudeu!
hllllangegeben wndc.

Das Schützlingsprolololl, dcr Grund-
bnchecj,'tracl uuo die ^cit^lionsbednignissc
lönne» bei diesem Gerichte >u den gewühu° !
lichen Amti>st»!>dcn eingesehen wcrdcn. !

K. l. Beziltogetichl ^ l t la i , am 5ten >
März 1868. I

(821 —l) Nr. 892.

Executive Feilbietung.
Vol» deu, t. l. Bcziiiogerichle ^lltai-

wird h'emtt bekannt gemacht: ^
Es sei übcr das Ansuchen dcS Michael ^

Matorin vo» Sagor gegen Martin Renc>f
vo» Potoschtauaß wcgcn schuldiger 165 fl. ^
c«. N . l . 8 «'. in die executive öffrntlichc ^
Vcrslcigcsnn.l der dem ^ctzlcrii gehüiigen,
im Gl l ln l l'lichc dcr Herrschaft Galienbcrg ^
>>ll' Urb.'Nr. 358 vorkommenden Realität,!
.m g lichilich erhobenen Schätzungswerthe ^
von 2984 fl. 40 tr. ii. W.. gewilligct und >
zur Vornahme derselben o-c Feilbietungs« ,̂
tagsatznngen auf den !

29 . A p r i l , !
2 9. M a i uud
30. J u n i 1 8 6 8 , !

!
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m der
Amlskanzlci mit dcm Anhange bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter,
dcm Schätzungswcrthe au den Mcislbic^
lendcn hintangcgcbcn wcrde. ,

Das Schütznngsprotokoll, der Grund»,
buchsextract und die Licitationsbcdingnisse^
lönuen bci diesem Gerichte in dcu gcwöhn> ^
lichen AmtSstunden eingesehen werden. ^

K. l. Bezirksgericht Lit lai, am 6len
März 1868. I

! (824-1) Nr. 977.

! Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Slelu

wird hicmil bekannt gemacht:
i Es sci ilbcr das Ansuchen der Maria
Koälr von Stcin, durch Dr. Preuz, gegen
Pclcr Markiö von MannSburg wcgen aus
dem Vergleiche vom22. Juni 1866,Z. 4049.
schuldiger 328 fl. 94,; t l . ö. W. c. «. c. in
die exccutive öffentliche Vclsteigerllng der
dem Letztem gehörigen, im Grundbuche
Scherenbiichcl >u!i Urb.-Nr. 97 vorlom»
mendcn Realität, Im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerthc von 760 f l . 40 kr. 0. W ,
gewilligel und zur Vornahme derselben die
drei Feilbielungelagsatzungen auf den

28. A p r i l ,
2 7. M a i uud
3 0. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtelanzlei mit dcm A»hangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dcm
Schätzungswcrthc an reu Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprolololl, dcr Grund«
biichsepract und die LicitationsliedinMsse
können bei diesem Gerichte in dci, gewöhn-
lichen AmtSstundcn eiugcschln «ociden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Februar 1868.

<826—l) Nr 4 l9 .

Fahrllisse ulld
Realitätell-Versteigerunji.

Von dcm l. t. Bezirksgerichte Stein
wird hiemit bekannt gemacht:
. Es sci üblr das Ansuchen deö Joses

Z'balc von Mittcrdoif, durch Dr. Prcnz.
gegen Anton Resnit von Podhruschta, we-
gen auS dem Vergleiche vom 11. Juli v. I , .
Nr. 4462, schuldiger 200 fl. ö W <.>. c.
in die executive offemlichc Ve'.steigerung
der dcm Atzten, gchöriuel,, im Grund-
buche dcr Hcirschafl Munkcndorf >ul. Uib.«
Nr. 2lX) vorlommcndrn, lnut Schätznilsts-
protololls vom 30. Sept. 1867, Nr. 6224,
gerichtlich auf 1367 fl. 40 kr. bewirtheten
Realität, sammt An« und Zubehör, und
der laut SchätzungSprolololls vom I4tln
October 1867. Nr. 6518, gerichtlich auf
55 ft. ö. W. l,'. 5. c. bewerthelen Fährnisse,
gewilliget und weiden zur Vornahme der
Modilar Feilbielung der

20. A p r i l und dcr
4. M a i l. I .

i" !»<l, dcr Flihrnlssc, zur Vornahme
dcr Rcalfeilbirtung aber die Tazjsatzungtll
auf den

28 A p r i l ,
2 7. M a i und
30. J u n i 1 8 6 8 ,

jcdeSmal Vonnillays voi, 9 bis 12 Uhr,
in der hicsigcn Gerichlbkal^lci n,it dem
Beisätze nngecidnet. das; d,c Fährnisse be»
zweiten, die Realität adcr bci <>cr drilln'
Tagsatzling anch unler dem Schützling-
werthe an den Mcistbictendeu hintange'
gcbcn wcrdcn.

Das Schützungeprolololl, der Grunl"
buchsextract und die Licitalionsbedingnisse
können in dcn gewöhnlichen Amloslundc>l
hieramts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stcin, am 22stt>'
Jänner 1868.

( 5 3 8 - 2 ) Nr. I7l«

Uebertragllllg der ^
dritten erec. Feilbietullg.

Das t. t. Bezirksgericht Oroßlascii'V
macht bekannt:

Es sei die mit dcm Bescheide von
18. September 1867, Z. 5522, auf ° ^
l4. Jänner l. I . angeordnet l l ' ^ ' s '
rritte Fcllbietung der dem Andreas G>"
von Ill^bina gehörigen Realität " , . , ,
tenegq ?. l l , Fol. 176, Urb.-Nr. I b o / ,
auf den

2 8. A p r i l l. I . .
Vormittag« 9 Uhr, übertlagen worde^

K. l. Bezirksgericht Groszlasch'v'
16. Jänner l868.
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A li z e i g* e.*-

^m Sllbsll'crlagc de« Gefertigten ist sucbcl! ^schienen:

Gin Separat-Abzug der ». Abtheilung
be.

General - Geschäfts - Tabellen,
enlhalleud

Interessen-Tabellen
auf jeden Caftitalsbctrag in österr. Währung

voll ein Kreuzer bis w l )W Gulden,
a u f j e d e b e l i e b i g e A » z a h l v o n T a g e » u n d M o n a t e » ,

iirbsl
liner H i l f s t a b e l l e zur Bestimmung dcr Anzahl dcr zwischen zwei gege-

benen Zeitpunkten liegenden Tage.
Vroß'Q»art (NcichSsseschdlatt-Foi-mat), Pscis'ssebunden mit Umschlag I fl, ö. W

Dcr Anlauf dieser Inlcresstu.Talicllcn ucipflichtel nicht zi,r Abnahme dcc
Lanzen Werkes.

Zu beziehen beim .Herausgeber und in der Buchhandlung der Herrei,
> 8 « . v . ^ > < » » « « n v r ck K <»»l. «««»»>,< r«r in aibach

(»iistnv Dziiiiski,
^8l<i—2) Ndlwcalurö-Coucipil'itt >!»d Hi>ral!^s,rl'rr dir EsnernI'Geschiifts-Tabcllen,

^ i A ll. plin. SWllhn-Gesellschllfl.
Wiedereinführung der Gilpostzüge

zwischei'
Wicil mw Wr.-Ncustadt, nrit glcich^eitiqcr ^iustcllunq der
All^abc von Fahrkartcll l i. Clasft bci dcn Wicn-Tricstcr

^ l i t dciii A'ginlic der Fruhjuy.. . . „ , , . .dnuiis, in dcr Stricke W i e n Payer»
bach nl d Vaxc.lburss, d. i. vom l >. A p r i l d. I . un, we-drn dic Vi lpostzüge
zwischcn T v i e n und 2i3r.,?teustadt wieder vcrlchlln.

Dcr ul'u Wien um 10 Uhr l5 Minuten Bc" mittags abgeljcndc EilposNug
nimmt blos noch in Nieidling Passagicic auf und holt den vlM Wien um 9 Uhr
<;o Mi» . Ammillago ali^hendsN Pollzusj in Ncuslüdt cin.

Edcüso wcrden die Nachmittags mit dem Triestcr Postzugc ankommenden und
nach Melding oder Wien iciscndiN Passagiere von Neustadt aus mit einem Eilzuge
nach diesen Stationen befördert.

Äci dicscn Eilposizugen findet cin Umsteigen dcr l'. l . Passagiere nicht statt,
und cS wird d̂ S gcchllc Pulilicum ^uf dicsc im Inlciessc desselben eingeleiteten
Zu^e l'csondcis aufmcrtfam gemacht und ersucht, zu>n Vermeiden eines unnölhigcn
Umslcî cn« dir Auwcisunsscn der Conduclcurc zn becichlcn.

V o m > > . 'Ap r i l l . I . an wird uuch die nur für die Wiüttr.Saison <iN'
^suhlte Ausgabe von Fahrkar ten «U. blasse bei dcn W i e n Triester ( f i l .
zügcn eingestellt wcidcn, und werden dicsc Züge wie flM,ci' wieder nui mit
Wagen >. blasse v^iichrcn.

W i e n , im Mittz 1808. (785)-2)

^ ^ Die Petricbsdirection.
Ein

Capltal
von «btttttt ft.

^usalnmen odcr in Theilbcträ-i
ssm ü Zliolj ft., wird M e n die
vorgeschriebene Sicherheit so-
gleich vergeben. !

^lähcre Auskunft im Spar-
l̂ssegebaude 1. Stock, Wohnnnq

Nr. V I l l .
(831—1) ^ l ! - . 5^ ; .

(5llratorsbestcllun«.
Vom l. k. Veziil^crichlc ^,i,ni wirl"

hicnüt bckal'üt ficmachl:
Da«« hohe k. t. VaodcSnci icht in Laibl.ch!

l>.l nnt E.lcn, vom ^ . Jänner 18tt8, ^.
' - . . ^ ' ' !Noßjaht,qsn Mll'tttrabschicdcr
'"1tt Hf„k l'o„ Uülrilu« w.ssen cilwl'ener
pl"odi,chcr Tobs.chl alö irrsinnig zu er.

Demnach hnt das ^escülgte l t, Vc<
MSaericht flir Ios'f Kuß den Johann
^litz uun U„tc,log ulö Kurator best.llt.

K. k. Bczillsgeiicht ^ , l la i , am i'ten
Äilärz 1808.

(829-ss '^^lr?i5>997

Glitte ercc. Fcilbietnnq.
, ^oin k, k. Bczivlögiricl'tt Wippach w,ld
"!i t̂,'chdonnc zum d!ei>ümllichcn Ediclc
^>n 28. Nonembcr ,807. H. 0018, bc-
"''"t ljsmacht, daß die i» dcr ExcculionS'

'"hc dcs Iohmm Ncua» oon B'l la gessci,
^>cs Resut lion Sunabor auf dcn

20. A p r i l l. I .
^'Nscxdnltc di><!c Ncnlscill'icllü'q^lagsa^
' "n^ ,s, >,,<.„ ^selben vora/nominen wird.
Ms. ' ^ .^ü l^ericht Wipftach, am 2!)stcn

Dritte ercc. Fcilbictunq.
Älil Bezuc, auf daS Edict vom 10ten

Member 1807, Z. 0 .M) , und 18,cn
«ttn»ar 18C8, Nr. 805, wiid belaunt
"'"'acht, das; in der CxecutionSsachc des
'- >'. ^uqcn Maycr uon W'Ppach ge^n
14 V) . ^^l""c>c von Sllipp bei der c>m
sci!,' ^ ^^'8abnehallcncn zweiten Real.

l0ttl>u,ss nicht alk-Nccil,tättn an Mann
" " ch t winden, daher zu dcr auf dcn

^ ! 5 - A p r i l 1 8 6 8

s ^ ' " " " " .^i 't^n RcalfcilbietnngSlag^
ss"f Nelchr.ttcn wird.

^ " ' z i ^ ^ " ' ^ ^ ' ^ l Wippach, am 15',e»

^ '' Wlchli lM siali>5«llllle!.
das iu jcdcr Familie mit lleiucu i!indc>ü/ licsoüd.i^ nuf dcm ̂ .lndc. wu Arzt mid Apolhctc c>Uil,!!U, wl^c» der
uMhrlichcn Ha lsb räune nnd des Keuchhustens vorllllhia. schalten wcrdcn sollte.

Weisser Brust-Syrup,
in »cillci hinläi'glich dclnnnt̂ n uorttcfflichc» Eigĉ sch,'st gcgc» veralte^'» ^»ustcu, laua,jäkri<,e Heiserkeit-
Verschleimung, Kcuchhustru, «Halsbraune. Katarrhe u»t» Vl»t;ü:,du»^en des Kcblkopfro und der
Luftröhre, acute« und chronischen Brust- und Lungen Katarrh, Bluthusten. Asthma :c.

n nur zz
v n G. A. W. Mayer ;„ Breslau,

dem iäifiüdcr l!»d allcinigcn Fabricaulen dcosclben, c»zcugt. ist echt zu habcu in Oiittinulflaschel, zu 7.^» t t , , > fl

HH lr u»d H sl. .)o l.. i» «.«ikaoß. bei /^« « l . Mg'zU5i«"I»«>vlT2L „zur Brieftaube."
W ^ ° Ä. ' i aliouiälligcn Bcstcllungcu ,st einc ^lnliallagc^Gclmhl' von 15) tr. sur jede cinzclnc Flasche zu inliichtcu.

Zeugnisse.
Hcnn I . L. Dectert in Thorn!

Billr mil uuch 1 Flasche «on drlii
weifte» V r u s t 2 y r u p tl>l « . / T . TV.
^ll»>«»»' i« Ärrslan zu srüdln — Illcinc
Frau ift diircli d,r vrrlirnllchlo Flasche so-
wcit l icrgrsl l l l t , daß sie Nachts
vuhist scdl.'ist, und daK Krähe», im
Halse hat sich sofort verloren Wir
fmim nni« schr, daß dicscs M i t t e l von
so sslltcr »iid schneller Wirkunq ift
Alibci l Thalr»' si!r >i>ut brftrlltt' Flnschc.

^ L^k? I'lnwaislly.
Fuhliiulcrilchmn'.

Vaibich b'i Thor», drii 1^. In», 1^«^.

^»dc^sicsi'ililili-r dl;russe liirrmil, daft
icl, dri! VreHlaner »veifte» V r o f t
T n r x p d̂ > Hin» «^. ^ . HV. !?>«>«»,'
an^ on' ^lp^ilillc dl't« Hsrii, Aiittni Paö-
prrl^rr ^iun E l . 5a!onwr i» Naab l i^ru
liartiläckisssn.^atcirrh, axlmltcnlien
Dusten und ^»Nssrovclschlei.NliNss
l»it v>.'r;ilglnl)cm l5rfolge anqcwcu
det lml's, ni',d nnch Osd!̂ i!ch siülgn' F>̂ -
schm n?lil»' 0>eslllldli.it voltko > men
l»crq?strll< wur l ' r , l»al>er irb de,,'
selbe», I?derma:>>l, d?r mit d'reilli»
ll»e„ l l l'eln behaftet ist, mit der
l'csle» Zuversicht enpfchlen lanl,.

N,.ab. dr» 25. I l i l i i 1«6'l.

Uischos zu Cajavopcl und (HluMobfl
d ^ Naalirr Dom-Capitrle.

Heiln <5. F. (Sr i i l in Laibaä)!
T r i f a i l , a», 1<j. Juni I8<'^.

Hin mit l'ciüsl sl', daß mir Ihr Weiher
Brust -2yrup von « . ^ . H». H>«»^^^
in Vrc^laii l>ri rimr Brllst-(,^nt^l»,du»g
vortreffliche Dienste sseleistrt Um
mchrric« Frcundnl dainil zn dlcuni, rrjuchc

i, rl,p fti-r «ahy cicgru ^nch^

nahiül' »brrmcichcii lassm z>i wollrn.

Mi< nlln- Hochachlimg

Anton Diviak,
Hnüdrll«Mll!!!I,

MOLL'S

Cl'nlr.U-VllsendllNgo-Dipol: ^pl'll)lllc ,^um Stluch" in Wirn.
l ^ H ^ ' « , ,«> ««>«»«>>,««««. '»ede T c k a c h i o l d ^ ' v o , , „ l i r e.'l>':,sstel, H e i d l i j z - ^ l l l ^ e l - „ n d jedr ü 5ic e inze lne

l p l i l v ^ r d o s i « „ ^ l s ch l i e f t endvu P a p i e r ist m e i n e ä m t l i c h d e p o n i r t e I c h u t z l m a r t e a » f s s ? d r ü e t t .

Prr i« eiüsr vsrsicqel!,!! Oriliinalschachlsl 1 st. 2 ' ' sr. tts!. W. — G^bl.»lsie-Aiiw^isiiul, iü cillsi, Sprachm.
Tisse Pulver l>ci,>al!pl?ii t'mch ihri' ^ufjln^vd^nNichs, in ds,i »Müüiqflilii^stci! Fiil isn l-rpvoblr Wirlsaml>'tt i iü t i ! scimmlüchsn biichr:

bflaniitt l i Hnusarjsluic» nüd^ l r i l l rn den frslcli Naug'. N'ie dtim virls Tausi'üdr n>i» cill!>u Thr i l r i ! dlK liros;«'!, ssaiftir^iixd un« vor:
liegsli^s Dalilsa^nü^öschrcidli! die di ta i l l iü 'N i'<'achw»!il!»!is!l dcirbilll'!, . dnst dirfsldi-i, !)ti h a b i ü i r l l t r V rrssop suug , U n v e r -
d a i l l i c h l s i t mid B o d b c n i l s N , fcn, l r bei ^ r n m p f c n , ^ ' i c l ' f ü l i ' a n l h e j l c u , Ä e r v f l l l s i d c » , H e l z l l u p j c l ? . n c r v ö f e l i
ssopsschmfr^ü, B l l i l c l ' N s i e s t i o i i e n , <,i6)<ar<is.sn G l i e d s r - A s fsc l i nu r n . endlich l>si A „ l l ^ s zur H y s t s r i r , H y p o c h o n -
d r i e , a i i d a u r r i l dem B r e c h r s i ; u. < w. ni ' t dem bestsil Erfolg angewrndrt w- rdn i ixid dir nachhnlti^ste!! HsilirsuNale lisssr<s?l.
^)t<'i>l»rl<1i1«' in Laibach l?,i >>l'n ^'lll,«'»,,» ffs«,'<>p. Apotl'slcr „zmn qoldcn̂ l Hiisch.'n." — Görz:
. l l l V l l l M j l ^ , ^ „ / und / i . ^ ' / ' / i ^ ' / , ^ , . - Wurffeld: .^/,.

.^/ is, , /«/^, Upotheier. - NudolfSwcrth: /)^,„. tt,?2<^i und ./„.v,/ tt,',^?/,,//»«.
Wippach: >4«Vi,n /^/^/,.v.

Durch o l^ r ^ilms» isl auii' zu bl,ich<-n da>?

Echte Dorsch Leberthran Oel.
T i e l'sil'ste »»d wirKamste 2o>!i> M r d i c m a l l l M n aut« B r r ^ i i in, ^iovwrsscu.

Jede Pou t^ i l l e ift zum llolerschied nm, a » d n n i 's ln- r t lnausol t rn m i t meinsr Cchi i tzmnrlc vslsehcü.
Pre i« r incr ssan^n H o n M l l e ncl's! G l b r a u c h o a u w n n i n q I si. h») ! r . , eincr l )a ldru 1 fl. oft. A i . !

T « » tchir D o r s c h « L e b e r t h r a n » ̂ r l N' ird i n i l b rm lieslrn ^ r j o l c ; n l i l , fwcudcl d r i B r u s t - u»d ^ » n c , e u l r a i l l l , e > t e n ,
S l r o p h l l n und R a c h i t i s . E« hei l l die u^raltcl j tcn G i c h ! - ,md r h ^ u n i a t i scheu A r i d e n , jo wie chroinscl,.- H a u l a u s sch lüge .

Diese reiüfte und wirssauifte aller ^ ' c r i h r k n - S o r l r l ! w i r d durch dic j o r ^ ä j l i ^ s l c E l n s a m m l u u g uud Ai i^sch' ib 'mg uc>„ T o > ^ l
fijcheu siewonnsii, jedoch durcheil« l r i m r chcmijchen >üel)ant)luuss uu lerzogsu, i n d e m d i e i n d c n O r i g » u n l f l a j c h / ü ^ >, „ l
t c n e sslillji^leit sich ^ a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ächt en p r i m i t i v . n . Z u f t a n d e b l j i l ' t ' i ' l . . >"<c s >,' » ^ « ° « i ^
H a n d d e r 3 l a ! > i r u n m i t l e l b a r h c r l ' o r s t i n q . A. JflOLlM

(.19- 12) ?lp^hllcr und Fnl»!^'.iü che-^'schcr Pro^ncte in Wien.
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Luftdruck-Gebisse, Saust-Gebisse,
da« liorjügllch»!?, nia^ die ^ahntcchnit -,u Kist^l im ^tandü lsi. dl l nnzigen wirtlich ,.lll»ftlich<n"
Gebifst, da sie weder mit Haken odcr Klammern, noch durch Ringe «der Sti f ten und auch ohne
durch die z e r b r e c h l i c h e n , höchst l ü s i l g e u S p i r a l f e d e r n im Mund« befestigt zn nier>
den, einzig und allein dadurch am Kiefer seftswcn uud unbeweglich halten, dasi si> siel' allen Thei
l » d<«sejhlN auf dao Oenauche anschlieften.

^ur Anfertigung dieser garantirten Gebisse empfiehlt sich bestens

Zahnarzt Engländer
(t»»s-!3) im Heimannschen Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und van 3 bis 5 Uhr Nachmittag.

Aus freier Hand werden
verlauft: !

Zwei feine, fast nrne Z i t h e r n im 6tm, au? drr ^
WertMtc A. K icnd l in Wien, Ein M i k roskop '
neuester Construction, mit <; Objectiven nnd .'
Ocularen, nebst mehreren Milropl)ülograpdien und
l'i^len sonstigen Präparaten. !

Liessen ;nr Ansicht bei Franz Gcba i n '
^aibach, Gpitalgafse Nr. 2 » ^ ( » , N - l >

Zwei Gewölbe,
emes an: Platz, eine« in der Gasse, desgleichen ^

.!wci Magazine, !
üuch »le W o h n u n g vcrivendbar, sind von ^
Eeorgi an zu vcrmielheü.' >^au<s»??r. 2^U a m !
Hauptp la tz .

Nähere Aust^nft^daselbst, ^ ( s l i l - l ) >

Wohnung zu ver-
miethen.

I m l » e i n r i l h >>^i,nnnn'sche» Hause
ullchN der Tckustcrbrucke m im dri l l t ! >loclc.
Hiasftrfeil«. eim> Wul'nnng. bestehend ano .l Him-
Hern. Kllchl. Keller, Holzlegt x . ^l vcimuthe«.

Magazins - 33er-
miethung.

Einige gewölbte, hohe und trockene
M a g a z i n e werden sogleich vergeben.

Anfrage im Coliseum beim Haus-
inspector.' (786—2)

I n der <^«»»«»>«»«»»» H>>. HH ist eine

schöne Wohnung,
bestehend au5 rier Zimmtli:. Kllche, Tpnselaun
mcr, ^l^llcr, Holzlegc und T^nchlalMlier, l>on
Georgi I. I , an zn vergeben.

Nährres beim Hausherrn in d r̂ Oradischa
i'ir. W „zum «Härtner." (77! U)

werden auf eine Ncalitcit aufgenommen.
Wo? sagt das Hcitungs-Comptoir.

Für Freunde der Homöopathie.
Nei I . v. Klelnmayr ök 3. Vamberg

isl zl» haben:
Altschul Dr.. Klittisckhomuopathisckes Taschenwörterbuch für d,A Hü»«

und dic Reise. 2. Aufl. fi. 2.16.
Vehrbuch der theoretischen und praktischen Homöopathie, »ich den

an der t. l. Präger Umversität öffentlich abgcl'allcncil Vorlesungen be r̂-
btittt. fi. 2 70.

3tcal«Lexikon für ho,«oopathische Arjueinlittel.Lehre, 5erapl»ie uud
Arznelbereitungskunde si 4 5<)

(Nünther D r F. A., der homöopathische Hausfreund, l I l , t i l : Diej
Kraillheitcn dcr ürwachsiiien und ihre homöopathische Heilmig. fl. 3.'t0. j

. D.̂ seldc N. Theil i Die Ku,dcltrm,thciten. fl, 2 40. ^
— DaSseldc l l l , Theili Di l ssrauri'lrnnfhcilen. fi, 2.40.
Hirschel D r . Bernl,.. der homöopatische Arzueisckatz in seiner Auweu«!

dung am Krankenbette, für Familie M!d HauS. 5. ocrnl, Aufl., rlrq !
gcb. fi. ! . ^ ) . j

I a b r Dr . G. H , Klinische Anweisungen zur homöopathischen Ve. ,
Handlung der Krankheiten. 3. Aufl. fi. 4.32.. «leg. geb. si. 5x04. ,

tztutze Dr . Arthur. Lebrbnck der Homöopathie. 5, Addluck. geb. fi. 3.60.

Zuckerrübeiisamen!
Für jeue Herren Oekonomen, welche sich mit dem Kiibenbau zu beschäf-

tigen und die erfechsteu Rüben, wofür wir wie irn vorigen Jahre öO kr. pr.Ctr.
loco Fabrik oder loco Grosslupp zahlen, im Herbste uns abzuliefern beabsich-
tigen, ist vorzüglicher, echter

%ii€*kerrüheu$aim*it
sowohl in unserer F a b r i k . WU»ner*tra**«» Xr. 9 2 . als auch in b i o w -
lupp 2U haben.

l83a_i, Aug. Tschinkel Söhne in Laibaeh.

Zerrn J.G.POPP, praktischer Zahullyt^
Wien. Stadt, Boffnergassc \r. 2.

Im Nachhange zu meinem letzten Schreiben muss ich mich reuig
oinor Schwik'he anklagen. Durch die Wohlfeilheit der angebotenen
Nachahmungen Ihres Anatherin -Mundwassers und die Behauptungen
mancher Apotheker: das Aiiatherin-Mundwasser, vollkommen dem
echten gleich, anfertigen zu können, getäuscht, liess ich mich — da
mir Ihr Amithorin-Mundwasser smsgegangen war -- wiederholt ver-
leiten, von diosen Fabricaten Gebrauch zu machen. Nicht allein,
dass diesolbon gar koine heilsame Wirkung hatten, verschlimmerten
selbe noch deu krankhaften Zustand, und icb fand nur wieder bei
dem Gebrauche Ihm, unübertrefflichen Inatheriu-Muaid-
wa«Mer« *) vollkommene Hilfe. Auch die Wirksamkeit Ihrer Ana-
thorin-Zahnpasta habe ich bewährt gefunden.

Dankbar zeichne icb mich mit vorzüglicher Hochachtung
l l r a h o t H B Z , 29. Juli l*r,7. Euer Wohltf.-l.omi «raubend l»i«n.'t

(631-1) «Io*. Uit<er v. ftawadzkl.
• ) Z u h a b e n i n L a H m c h b e t J o h e f K a r i n g e r — J o h a n n K r o s n h o w i U —

A n t o n K r i s p e r — P e t r i č i č & P i r k c r — E r i u a r d M n h r u n . J K r a s c h o w i t t 1

W i t w e ; — i n K n i n b u r g b e i L. K n s ^ c r ; — i n B l c i b i i r R h « i H e r b s t , A p o t h e k e r : —
i n W a r a s d i u b e i H - i l t e r , A p o t h e k e r ; i n R u d o l f s w o r t h b e i Ü. R i ^ o l i , A p o t h e k e r ; —
i n G u r k f ' e l d b e i F r i e . 3 . B ö in e h e « , A p o t h o k e r ; - i n S t e i n b e i J „ h t . , A p o t h e k e r ; —
in G ö r r b i ' i L ^ t a f u n d P o n t o n i , A p o t h e k e r .

Zahnärztliche Annonce.
G^fcrtiqlcr isl nmi h,^' »nd cldii.ivt in d r̂ '^ahuk.' i lk l l l ldc, ,^a!»!lteclnlik ldi.- ' ^ i ^

ncnüitni V l l f t d r u c t ' >'d!r l3<l>l«sslft'cbift'e nalllrlich ii'd^rifs^,!, ,:>'>d di-l, >i,ischiä^!^ Ml>«V-'
k r a x k l i e i t r n täglich uon ? l'<«> !,-.' N^r^or- und ron hald '! b's <» M)r?iachN!lttag<« <mH>otel
z«m wi lden M a n n , zm^lm Eioii. Zimnu-r ?l». ,'l nnd i,

Dcs Ocftl<igtcn ^ a h l l p l l l u e r !>>l̂  .^»i l i l l t inctur siüd in dni '?ll'̂ lhl'!en t"'l >>,'l<^
M«'!««'«^ »nd X n » « lliid deiin Hn>n >5. Mu>>>« zn bst^mmen.

Mcd.örChir.Vr.Tümcr,
( 7 9 2 - 6 ) Docclll dcr Zahnhnltunbf an dlr Universität in Oruz

Das natürliche Dittcmajstl M Püllna
bei Krüv in Köhincn.

Langjährige Krfalmingen dor ersten Acr/.lo Furopa's und anderer Wellthoile , w»;l<^
Selbe sowohl in ihrer eigenen Praxis, als auch in Kranken- und Irron-Anstallcn .sammelten, erg»"
ben, dass das natürliche Pf'I.LNAFJl BIITKItWASSKR al.s ein «e l i l f tde f t u n d z n g l e l e H
brftstlg nnflilMenilfM und tihsülirendcH Mineral» n*M«*r, in di«scn SIM
nen VVirknngrtri noch von keinem Dittcrwas.sor ühcrl roJl'cn wonlon isl, und hieti:t der sich jalir-
lich steigernde Versandt den snr.T.hcndsUiii Beweis davon ! I>ns PlILLNAKK WTTKHWASSKH L»»«
in lolgondcn Krankheiteii ;il.s ciu |)(>wäbrlcs Hcilmiliel mil vollfitom lU-chlu .liKüiiplüIilL-n werdn» :

KtitzüniJun{,'on, onl/.ündlir.lif Ileizun^nn, Wallungen und lllutiindrMng, Katarrh».', sowohl drr
liUllwi'gc als des Yerdauurjgsnpparates, Vorstofdungon, Wijroter; Krankliciten der Leiter und (iallen-
blaso, (joldader, Bcsehwiird<:n «Jin- Schwangerschaft, ü|)urm!i.s.sig<t Beleibtheit; Kinilßt-krunkheiU'^/
Folgen hartnäckiger VVechselficber; in allen Fallen, wo ein gelind abführendes Mittel von Nnl.'''"
ist, uebstbei zürn Vor- und Nacligebraut.'li bi'i andern Minerahvasserkuren, bc-i (Ji'iyte.sstürunjrcu.

Die zu reichende Gabe bestimmen: dit» Krankheit, das Alter, die Kralle des Leidenden, d"1

vorgesetzte Zwuck der Heilung. Hei Kindern und dafür empfindlichen Personen sind Kerin^e <Vi\>v.u
siusreichfiid. J>.is W.isscr hält sich JaJiru lar^r kräftig und unverändert.

Genifiiado-Bitterwasser-Uirectioii in Püllna bei Briix in ßolnueu.
i.8;i3 l) tiitoii Illirloli, lhfc<:iui.

Depot hei Herrn Petet* t^USSnik in Mjfljbat'h.

Das in der PMna-Vorstadt ^ud C.-Nr. ?<)
gelegene Haus sammt Garten ist ans freier Hand
zn vertanfen. Mhere AnÄnnft ertheilt die Kanzlei
des D r . F r a n z Tuppcmtschitsch. (7<-) 2>

1 864'"- Proincssen,
mil lueUfjtu 2 O I K O O O W u t b f n

i fflnlbrn 2 nub 50 Ärriijri •g'tfmpfl, auf jc 10 ©tiicf 1 jjroti« jn ^abwi bri

Voelk<a- & C% Wien,
kolowrut-Uiii» 4.

l ^ u u i f i t i e ß u f e u b u i i r t ö r r .^ietjiiiicj^liftf iH» i r . ?(itfh-fißt flfqcii flai^t V2ai1)itiil)iur
töiutf i t itirfjt efffcliiitt l u a b e i t . (828 — 2)

Wichtig für Valuclt!
Ich d.shlf n!>a>, dl'li !', !. Trinen belnilllt zu q^>ni, dcifi ich durch l'is si^lütiiich'' U''"'

iniitlung de« Herrn ,U. H l»5»««> in '>'«>!«>,» sintn anagezsichnNs,, 2tro l ) ln l t»Apprelc»» '
uild Ä t o d r l l e u r >n mein Geschäft engassin Iiabe nnd samil in der 5'aqe l'in, deni Wmischc dc<
verehrlen Damen in dieser Richtung auf da« Pulltommensle zu „itspicchen.

Da sich alljährlich in der Haisvl» dl, Anzahl der ;un> f ä r b e n , putzen nnd Mover»
nisiren oorlonimenden

Strohhüte
gleichzeitig su sel,r lmdtiusl, dafz e? nicht imnl.l inü^lich ift, die Aiblit p r o m t und mit v o ^
S o r g f a l t zu liesern, so rrjuch^ ich höflichst, mir die H>ilte snihzeüss je eher, je liebr,- - 1'
übergeben, um meine l!«l,l<<n Hlunden wie immei nach ilüunsch niid bestens bedienen zn tun"^

A. •!• FiNclier,
,7?<»-^) Knndschaf!«plah Nr, 2 ^ vi>,.i..vi^ der ^chnstcrbrucks.

Mineral-Wässer,
alö: Adelhvids-HZuellc. Vi l l iner. Karlsbader. (5ger, Friedrichs»
haller, ^ ic^kubler. s^leichenberqrr (5l,„slauri„S Qucllc, Waller
Iod,5ilau^ner3tahl-,Ä)tarienbader^renzbrunnen, Preblauer,
<püllnauer»n,d Ofner Bi t ter . Nccoaro. Itohitscher. Haidschitzer
und Telterser, sind beim ^effrlisstel, uou frischet- Mlmi« anklangt.
A»ch isl dascllist Maricnbader Vruunensal;, Karlsbader 3pru-
delsal,. Pastilles de ^leichenbcrst und zur Vcrcititnci dcr Sccl'ädes'

Meerwasser Mutterlauge
zu habe»; ebenso

frischer keimfähiger 2amen
vo>, Hteirer. nnd Vuzerner.Klee, diversen wrasssattunssen, wc>
ften englischen Futterrüben, so wie Burgunder, Nberndorfcr
mid siblrisäien Futter.Nnnkelrüben.

Ipecerei-, M m a l , Wcin- unt» Farbwaaren-Handlulls
<723-4) Peter Eiasnnitt*

Vruck nn» V « r l » g ,«« I , « « , , . < l t i « » « h r « > i ^ » » « i « Ä m i l i r » «^ r G h a l l l


